
Sind Sie sich sicher, dass Sie Erdbeeren
richtig waschen?

Ob eine Handvoll Erdbeeren
oder eine ganze Schüssel: Fragen
Sie sich auch immer, obder grüne
KelchvordemWaschender roten
Früchtchen entfernt werden soll
oder besser danach? Klare Ant-
wort: Der Kelch sollte beim Wa-
schen noch dran sein. Denn das
Entfernen vor dem Waschen
würde die Struktur der Beere an
der Schnittstelle zerstören.
Das wäre kein Schönheitsfeh-

ler, aber eine Frage des Ge-
schmacks: Dringt das Wasser an
der Schnittstelle ein, spült es den
Fruchtzucker aus und verwässert
den Geschmack, so das Bundes-
zentrum für Ernährung (BZfE).
Was sich weniger Menschen

fragen, aber oft falsch machen:
Die Erdbeeren sollten imWasser-
bad schonend gewaschen werden
- und nicht unter einem fließen-
demWasserstrahl.Dennderwür-
de ebenfalls die Erdbeeren verlet-
zen.
Wer seine Erdbeeren ohne

Kelch gewaschen hat, greift
meist zu reichlich Zucker, um
den verwässerten Geschmack

wieder auszugleichen. Einzu-
ckern sollte man die Beeren al-
lerdings erst kurz vor dem Ver-
zehr, dann ziehen sie nicht so
viel Saft, erklären die Ernäh-

rungsexperten. Sie raten auch,
zu feinem Puderzucker zu grei-
fen. Der verteilt sich besser als
Kristallzucker und lässt sich
auch maßvoller dosieren.

Statt Einzuckern:
Der Trick mit Orangensaft
Es gibt aber auch noch eine süße
Alternative zumEinzuckern:Wer
auf extra Zucker verzichten

möchte, kanndieBeerenauchmit
1 - 2 EL frischemOrangensaftmi-
schen – so bleibt es fruchtig und
reicht zur Geschmacksabrun-
dung meist aus. (dpa)

Bleibt der Strunk beim Waschen der Erdbeeren dran, wird der Geschmack nicht verwässert. FOTO: CHRISTIN KLOSE
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